
 

 

Information für AnbieterInnen von Lastenrädern 

LARA Share Feldtest September – November 2018 

Was ist LARA Share? 

LARA Share ist ein Forschungsprojekt mit dem 

Ziel die Nutzung von Lastenrädern zu erhöhen. 

Um  den  Zugang  zu  Lastenrädern  für 

GelegenheitsnutzerInnen  zu  verbessern  und 

BesitzerInnen  die  Möglichkeit  zu  geben, 

Lastenrädern gut geschützt zu verwahren, wird 

eine  Sharing‐Plattform  entwickelt.  Diese 

ermöglicht sowohl das Teilen von Lastenrädern 

als auch die Vermittlung von dafür geeigneten 

Abstellplätzen. 

LARA  Share  bietet  selbst  keine  Lastenräder 

oder  Räumlichkeiten  an.  Deshalb  haben  wir 

auch nur eingeschränkten Einfluss auf Art und 

Qualität  der  Räder  und Abstellplätze,  die  auf 

der Plattform zu finden sind.  

Das  LARA  Share‐Projektteam besteht  aus der 

Technischen  Universität  Wien, 

Forschungsgesellschaft  Mobilität,  quadratic 

und  Lisa  Schmidt.  Das  Projekt  wird  vom 

Bundesministerium  für  Verkehr,  Innovation 

und Technologie gefördert und  läuft von Mai 

2017  bis  April  2019.  Weitere  Informationen 

zum Projekt findest Du auf www.larashare.at  

 

Was ist der LARA Share Feldtest? 

An mehreren Standorten in Wien werden von 

September bis November 2018 Lastenräder 

testweise zum Verleih angeboten. Dieser 

sogenannte „Feldtest“ dient dazu, 

Erfahrungen in der Praxis zu sammeln, 

mögliche Schwächen aufzudecken und die 

Plattform so weiter an die Bedürfnisse der 

NutzerInnen anzupassen. Daher sind wir auf 

Deine Mithilfe angewiesen! Wir suchen 

möglichst viele NutzerInnen, die die 

Funktionen der Plattform nutzen und uns 

Feedback dazu geben.  
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Weshalb werden Lastenräder 

gebraucht? 

Viele  Personen  benötigen  nur  gelegentlich  ein 

Lastenrad.  Für  gelegentliche  Nutzungen  zahlen 

sich die Anschaffungskosten  für den Kauf eines 

Lastenrads nicht aus. Auf der anderen Seite sind 

viele Lastenräder nicht dauerhaft ausgelastet. Es 

macht  also  Sinn,  sie  anderen  Personen  zur 

Verfügung zu stellen. Um herauszufinden, wie gut 

das Teilen der Praxis funktioniert und wo es noch 

Verbesserungspotenzial  gibt,  werden  wir  diese 

Funktion der Plattform im Rahmen des Feldtests 

testen. 

Anforderungen an Lastenräder 

Es gibt viele Bauformen für Lastenräder und alle 

sind auf unserer Plattform willkommen. Wichtig 

ist nur, dass sie sich in einem guten technischen 

Zustand  befinden  und  die  Ausstattung  der 

Straßenverkehrsordnung  entspricht.  Außerdem 

sollte das Rad nicht ständig  im Einsatz sein und 

somit  zumindest  hin  und  wieder  für  andere 

NutzerInnen  zur  Verfügung  stehen.  Über  die 

LARA  Share‐Plattform  lässt  sich  ganz  einfach 

einstellen,  an  welchen  Tagen  und  zu  welcher 

Uhrzeit dein Lastenrad verfügbar ist.  

Vorteile der Teilnahme 

Mit Deiner Teilnahme am Feldtest hilfst Du uns 

wichtige  Erkenntnisse  zum  Teilen  von 

Lastenrädern  zu  sammeln  und  damit  die 

Plattform  weiter  zu  verbessern.  Außerdem 

können Menschen so Lastenräder besser kennen 

lernen und sich von ihren Vorteilen überzeugen. 

Das Teilen der Lastenräder ist natürlich mit einem 

gewissen  Aufwand  verbunden. Wir werden  die 

AusleiherInnen darauf aufmerksam machen und 

sie  bitten,  durch  eine  freie  Spende  die 

Wertschätzung  für  diesen  Aufwand 

auszudrücken. 

Auch wir schätzen Deine Teilnahme. Im Rahmen 

eines  kurzen  Interviews  zum  Abschluss  des 

Feldtests  werden  wir  uns  bei  Dir  für  das  zur 

Verfügung  stellen  des  Lastenrades  und  die 

Teilnahme  am  Interview  mit  eine  Spar‐

Einkaufsgutschein im Wert von 25€ bedanken. 

Gehe ich Risiken ein? 

Um die Hürde das Rad auszuleihen so gering wie 

möglich zu halten, gibt es keine Kaution.  Du hast 

aber die Möglichkeit einen Lichtbildausweise von 

den AusleiherInnen  zu  verlangen.  Laut  unseren 

AGB haftet der/die AusleiherIn  für dein Fahrrad 

während der Verwendung. Um sicher zu gehen, 

kannst  du  als  Verleihbedingungen  definieren, 

dass   der/die  AusleiherIn  über  eine 

Haushaltversicherung  mit  Haftpflicht  verfügt. 

Außerdem  hast  Du  womöglich  selbst  eine 

Haushaltsversicherung  (z. B. UNIQA), die  gegen 

eine geringe Zusatzgebühr Dein Fahrrad auch bei 

nicht‐gewerblichem Verleih schützt. 


